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In der Welt werdet ihr Drangsal haben

21: Fürwahr, als Bitterkeit mein Herz ver-
zehrte und scharf der Schmerz in meinen
Nieren stach,

22: da war ich wie ein Tier, der Einsicht ledig,
wie dummes Vieh, so stand ich vor dir da.

23: Und dennoch blieb beständig ich bei dir;
du hattest bei der Rechten mich ergriffen.

24: Nach deinem Ratschluß hast du mich
geführt und wirst hernach zur Herrlich-
keit mich holen.

25: Was habe ich denn im Himmel (außer
Dir)? Bin ich bei dir, freut mich nichts
mehr auf Erden!

26: Mögen Leib und Herz sich in Sehnsucht
verzehren: Gott bleibt meines Herzens
Hort, mein Erbteil auf ewig.

27: Denn siehe, zugrunde gehen, die von dir
weichen. Alle, die dich treulos verlassen,
raffst du hinweg.

28: Mich aber macht selig die Nähe Got-
tes. Mein Vertrauen setze ich nur auf den
allmächtigen Herrn. - Alle deine Taten
will ich besingen. [Ps 73,21-28]



Unser Trost und Beistand in der Drangsal
Euer Herz bange nicht! Glaubt an Gott und

glaubt an Mich. [Joh 14,1]

Dies habe ich zu euch gesagt, damit ihr in mir
Frieden habt.

In der Welt habt ihr Drangsal; aber seid ge-
trost, ich habe die Welt überwunden.

[Joh 16,33]

Seht, ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende
der Welt. [Mt 28,20]

Wer mich liebt wird Mein Wort bewahren;
Mein Vater wird ihn lieben, und Wir wer-
den zu ihm kommen und Wohnung bei ihm
nehmen.

[Joh 14,23]

Jesus erwiderte ihr: ’Habe ich dir nicht ge-
sagt: Du wirst die Herrlichkeit Gottes se-
hen, wenn du glaubst?’

[Joh 11,40]

Thomas antwortete ihm: ’Mein Herr und
mein Gott!’ Jesus sagte zu ihm: ’Weil du
mich siehst, glaubst du? Selig, die nicht se-
hen und doch glauben!’

[Joh 20,28-29]



Mich aber macht selig die Nähe Gottes. Mein
Vertrauen setze ich nur auf den allmächtigen
Herrn

Vater, ich will, daß sie, die du mir gegeben
hast, dort bei mir sind, wo ich bin, da-
mit sie meine Herrlichkeit sehen, die du
mir verliehen hast. Denn du hast mich
geliebt, noch ehe die Welt ward.

[Joh 17,24]
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